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3dj bin bet Süseler Sdjreier
Unb mufe micb rounbetn febr :

Sie Dleue Sürdjer^citung"
S i e rübmt ftcb immer mebr.

Sie fdjimpft fo niel bas 3eu9 rjätt

Sluf alle S e m o t r a t i e;
Gê netfenne, fagt fte, biefe

ßin jeglicbes © e n i e.

3a, ja, bie gute Sieue",
3mmer roeniger rübmt man fte;

9kn ftngt fte roie ber Berliner:

0,idjarmeê,nerfannteê©enie

Siegesdepeschen.
Aus Petersburg. Komarow hat den Afghanen am Kuschkflusse eine

vernichtende Niederlage beigebracht. Mehrere zehntausend Feinde sind
todt. Auf unserer Seite ist ein Kosak verwundet.

Aus St. Gallen (gleichzeitig). Die Liberalen haben die Demokraten bei
den Kantonsrathswahlen gänzlich aufs Haupt geschlagen. K u n k 1 e r ist
gefallen. Ein einziger Liberaler wird vermisst.

<^ Kleinigkeiten.
Lächelnd sieht Freiburgs Regierung
Hellen Schein gen Himmel blinken
»Vive Bourgknecht « »Still Landjäger!
Lasst die Flinten ivieder sinken!
Gegen solche kleine Gluthen
Ist Gewalt noch nicht von Nöthen,
So lang wir den Keim des Lichtes
Stets prompt wissen eu zertreten.«

Jum §nfe:fnm6au.
8.: SBefebatb rourbe bie alte 3nfel nerfauft unb ein Neubau befdjloffen?
8.: SBeil ber alte Spital ju Hein roar unb im neuen bunbert Betten

mebr erftellt roerben foUten.

Ä. : SBefebalb ftnb benn aber jefct 40 Betten roeniger als im alten

$.: SBeil ein Sdjerj babei unterlief.

§ttt geufi. So, fo, Berebrtifti, bänb Sie eben»3br^ ^ßeljU roieber fürre
gnub ou roege bem nooemberlige SJkienroetter.

gttttt ©tabtridjter. §ä, roenn'ê e berige gajenetli abe mad)t, roirb mer benf

rooH müeffe e ©ägemitteli bruud)e. 's fröftelet Gim ja bigopplig,
roämmer jum geifter uslucget, g'fdjreige benn, e fo e djlnfeê Uuss

gängli j'madje, roommer fuft na allerlei gfebb unb gbört, roo'ê eim

frürt brab.

§err genfi. Bitte Si bebbodjä, roaê ä?

grau Staotridjter. Sieb, i mag mt) armi trjüüri ©ecBt nüb rebe, 'ê ifdjt
roürtli jum be Gbüenaget überdju, fo oerbrännt mr fte efäntig aQet=

balbe b'Jinger.

£ert genfi. SRätbfeli, ^rau Stabtridjter, fRätfjfeli

grau «tabtridjter. Sieb bafe, fJRätbfelt! 3&re Bappä ifdjt meini au fein

©ibanfäläfer gfn!

Trunksucht
heilt unter Garantie Spezialist

tKarrer-drallati, Mollis
»(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. 57-52-

Garantirt ächte, feinste

titanische Maccaroni

und zwölf Sorten feinste

Neaplitanisclie SnnasteiL
offen und in Originalkisten von

25 und 50 Kilo,
Parmesankäse, Farines de Groult,
Thee Olivenöl Burgunderessig,
Tafelsenf, Gelatine, Engl. Biscuits,
Konserven Fleischextrakt Ge¬

würze etc. (N.3221)

empfiehlt zu billigsten Preisen
JET. Volkart, Zürich.

Diplom
ertheilt an die

Fahnenfabrik Zürich.
Ueoernehmer sämmtlioher

Dekorations-Arbeiten für das eidg.
Schützenfest in Bern.

Wir senden franko unsern
reichhaltigen Preis-Courant. -69-6

A. Riesling & Cie., Décorateurs.

Gros et Détail.

Charles Weider
Weggengasse -12-

ZURICH
Comestibles fins, Conserves alimentaires,

Légumes primeurs da Midi.
Envoi du Prix-courant sur commande.

BierleitEfs-Reiflipiifs-PiiiDpe
von Aug. Haase in Zittau (Sachsen).

Einfachster und wirksamster Apparat
für rationelle Reinigung der Bierpres-

sions-Leitungen. -45-8

Haupt-Agentur und Dépôt Iflr die Schweiz:

0. L. Tobler & Co. in St. Gallen.
Vertreter für Zürich und Umgebung:

Ed. Riklin, Metalldreher, F,roschaiig. 9.

Neueste Auszeichnung!
HWWUVVV.

>rt It&gBA

erhielt am 5. April abhin von der Jury der

Gastronomischen Ausstellung in Lyon
die grosse goldene Medaille mit Ehrendiplom

(höchste Auszeichnung).

Unbedingt
die einfachsten, ungefährlichsten und in der Behandlung einfachsten Mittel

zur Vertilgung der

Wanzen, Schwabenkäfer, Muheime, Mäuse

liefert der Unterzeichnete und anerbietet sich selbst, mit Garantie obige
Thiere gänzlich zu vertilgen.

-73-5 A. Kgli, Chemiker, Rindermarkt, ZUrich.

Kegelkugeln
von Pockholz,

sowie

Kegelspiele
empfiehlt zu äusserst billig. Preisen

I I. Huber,
Drechsler in AARAU.

Diplom der Landesausstellung Zürich.

Med. Dr. Meister in Zürich
seit 40 Janren patentirter Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
¦weiblichen Geschlechtsorgane und der
Verdauungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene allopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 1 bis i Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. 14,
I. Etage, Bahnhofcjuartier. -36-46

Magenleiden,
Magenschwäche Verdauungsstörung,

Appetitlosigkeit, Aufstossen,
Erbrechen Blähungen
Magenkrampf, Mundgeruch, Darmleiden,
Bauchschmerzen, Durchfall,
Verstopfung, Wurmleiden, Bandwurm,
Heemorrhoiden, Lungen-, Kehlkopf-
und Herzkrankheiten Epilepsie,
Ohrenleiden behandle mit unschädlichen

Mitteln, auch brieflich
Bremicker, praktisch. Arzt in
Glarus.

Als Spezialarzt für obige Krankheiten

garantire für den Erfolg in
allen heilbaren Fällen I

Jch bin dcr Düfteler Schreier

Und muß mich wundern sehr :

Die Neue Zürcher-Zcitung"

Sie rühmt sich immer mehr.

Sie schimpft so viel das Zeug hält

Auf alle Demokratie;
Es verkenne, sagt sie, diese

Ein jegliches Genie.

Ja, ja, die gute Neue",
Immer weniger rühmt man sie;

Nun singt sie wie der Berliner:

O, icharmes, verkanntesGenie

LisKssâsxssLlisit.
»US Petersburg. liomarov bat àsll ^kgballSll am liusckktlusss sillg

vsrniebtenàe Nisàsriags beigebracbt. Nebrers ^ebutauseucl i?sinàs sinà
toàt. àk unserer Leite ist eiu üosak vervuoàst.

àus 8t. Lallen (glsiàeitig). Ois Oibsralsn baben àie Demokraten bei
àsu Lälltonsratbsvableu Zànzlieb. aut^s Haupt geseblageo. Xullklsr ist
gskallsa. Lin sin^iZsr liberaler v/irà vermisst.

» ^we ^oZt/'A^^sc^^/« »KM /äck/äFe»'/
^KSS^ ^êi^^S»î wiöckö/' à^s»/
t?ôA6»ì sà/î6 ^Sì>îs t?/î«^en
/s^ k?ew«^ nocH ttiâê

ZUM Znsàubau.
A.: Weßhalb wurde die alte Insel verkauft und ein Neubau beschlosien?

B.: Weil der alte Spital zu klein war und im neuen hundert Betten
mehr erstellt werden sollten.

A. : Weßhalb sind denn aber jetzt 40 Betten weniger als im alten?
B.: Weil ein Scherz dabei unterlies.

Herr Feufi. So, so, Verehrtisti, händ Sie ebe-n-Jhres Pelzli wieder sürre

gnuh vu wege dem novemberlige Maienwetter.

Frau Gtadtrichter. Hä, wenn's e derige Fazenetli abe macht, wird mer denk

woll müesse e Gägemitteli bruuche. 's fröstelet Eim ja bigopplig,
wämmer zum Feister uslucget, g'schwige denn, e so e chlyses Uus-

gängli z'mache, wommer sust na allerlei gsehd und ghort, wo's eim

srürt drab.

Herr Fenst. Bitte Si oeddochä, was ä?

Frau Stadtrichter. Aeh, i mag my armi thüüri Secht nüd rede, 's ischt

würkli zum de Chüenagel überchu, so verbrännt mr sie efäntig allet-

halbe d'Finger.

Herr Feufi. Räthsel!, Frau Stadtrichter, Rälhseli

Fran Stadtrichter. Aeh baß, Räthseli! Ihre Pappä ischt meini au kein

Gidankäläser gsyl

Iriiiàellt
Keilt unter tZsrantie Spezialist

»I^i»rrer t>r»I1»ti, lVlollls
»(lZIarus). ke^üglioks^eugnisss

unà l?ragsbogell gratis. 57-52-

tliìràirt âà, ieià

unà ??wlk Lorten feinste

otksll unà in Origillatkistsll von
25 uoà 50 Kilo,

?anussaààss, ?aàss às Krault,
Ines, Nivsnöl LurZuuàsrsssiA,
lakslssuk, Sslatius, LnZI. Lislluits,
Houssrvsu, ?1sisllbsxtrakt Ss-

eto. tix.Wl)
emvtisblt 2U billigstell ?rsisea

srtbsilt an àis

t?sbsrusuwsr sàratliobsr
vskorêttillus-^rbeitsu kür àas siàZ.

Soaützsnksst in Zorn.
^Vir ssllàen kranko ullssro rsiek-

baitigeu kreis-Louraut. -69-6

^. L (?ik>., vk^oortìtôurs.

Qros st) Dàll.
Lka^IkZ Weiclei'

^SAAsrrxs.sss »12.

llMSSlidltiZ llllZ. kllIIZêlVêS ililNMtàs,
vexâmes primeurs à Zliâ!.

vou ^ug. riaase lit ?iiiau (8ll.e1t8Slt).

Lillàoitstsr uuà viràwstsr Apparat
kür ratiouslls IvsiuiAunA àsr Lisrvrss-

8Ì0II8-I/Situu^6ll. -45-8

lt-lU-^elilU lstill llèM llik lliê 8cwê!?à

<j. Mw- ^ eo. i» 8t. kàll.
Vertreter kür Anrieb nnà Umgebung:

I!à. lîiklîu, Notg.IIàiàr, l^osàuA. 9.

I^ìS^I^^SIt^.
sruislt Äiu 5. ^vril g-blriu vou àsr àrv àsr

Kssti'onomiscnen Ausstellung in I.von
àis Kolàvnv Usààillv mit HIir«llàip1<iru

(trôolisìs àS2Sill1iirrtiiA).

îllltlKvÂivlKt
àis eillkaebsteu. ullgstàbrliebstsll uuà in àsr ôsbanàlung sillkaedstsn Nittel

-:ur Vertilgung àsr

Wanden, Zekwabenkäfki', IVIuksime, IVIâu86

liskert àsr Illltsr^eiobllsts unà auerbistst sieb selbst, mit Saràntis obigs
?kisro gàll-:Iiob ?:u vsrtilgsll.

.73-5 ^Sìi, Obemilcer, Rillàsrmarlct, ?urioti.

von f'ooknolz:,
sovie

empâeklt ^u äusserst billig. ?reissu

lit. IIl^I>«,>
vrsczlrslsr irr

viplom tlvr I.lliiàe8»llzàllmig Ziirià

àl. ^lkÌ8tvi- in Ml-ikk
Ml -ill I-llllt!lI v-llcllllNel ^!l

srtbsilt mûnàliebe unà sebriktliebs
Xollsultatioaen übsr bvralllcböitsu
àsr Haut, àer rnàliousn u. vsib.
1iod.su Ssseblsontsorgaus unà àsr
VsràauungsvsrlûZsuZs nebst übri-
geu ebroniseden Kranlîbsitsn, vo-
runter Lanàviirmsr unll HxUsxsis.
ûiAsnê Âllovàisllaê unà UllmSo-
xatbisllns ^xotbàs. sprseb-
stullàsn täZUllb, AUllb. SlluutaAtZ,
von Z bis 11 Un? Vormittags uoà
von 1 bis 4 v°br Nallbiuittsgs ill
2ürilln, Sllbvsi2srZasss Nro. 14,
I. IZtaZs, Zàboka.uêt.rtisr. -36-46

Nagsllseb>vaebs Vsràauuagsstôr-
ullg, Appetitlosigkeit, ^.ukstosssll,
Lrbreobeu, klàkullgsll, Nagsn-
Krampf, àlunàgeruob, Oarmlsiàen,
lZauebsckmsr^en vurobkall, Vsr-
stopkullg, VVurmleiàsll, Ssnàvvurm,
IlKmorrboiàoll, I^ullgsll-, üeblkopk-
ullà llerzkrallkksitsll iZpilepsis,
Okreuleiàsll bebàllàle mit ullscbaà-
licbsll lVIittelll, aueb briskliek
Lr«n»1ekvr, praktiseb. L.r?:t in
iZIarus.

XIs Lps^iaiar^t kür obigs Xrsllk-
beitoll garalltirs kur àsll IZrkolg iu
allen bsilbarsn ?àilgn l
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